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KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            
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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem sechsten Heimspiel in unserer

 HUK-COBURG arena gegen die SG BBM Bietigheim. 

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Ich begrüße an dieser Stelle 
besonders die Gäste mit ihren 
mitgereisten Fans sowie die 
Schiedsrichter und das Zeit-
gericht.
 
Über die starke Leistung beim 
Sieg gegen Aue waren wir alle 
sehr froh - nach dem schwie-
rigen Saisonstart war das ein 
wichtiger Befreiungsschlag. 
Allerdings ist uns klar: diese 
Leistung müssen wir öfter zeigen, wenn wir dauerhaft 
wieder in ruhigere Fahrwasser kommen möchten. Ich 
weiß, dass die Mannschaft dazu in der Lage ist und glau-
be, dass wir dieses Gesicht auch heute wieder sehen wer-
den.
 
Unsere Gäste aus Bietigheim kommen heute nicht nur 
mit unserem Ex-Torwart Konsti Poltrum – ein spezielles 

Willkommen zurück an dieser Stelle – sondern mit einem 
guten Saisonstart im Rücken. Das Team wird uns sicher-
lich alles abverlangen, so dass wir von Beginn an zeigen 
müssen, was in uns steckt. Ich freue mich auf das Spiel 
und bin mir sicher, dass wir mit unseren Fans im Rücken 
den nächsten Sieg einfahren werden.
 
Ich wünsche Ihnen ein spannendes Handballspiel!

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.



H A N D B A L L N E W S

NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

Mindestens ein Zweitligist wird im De-
zember den Sprung in das Viertelfina-
le um den DHB-Pokal erreichen. Das 
steht nach der unlängst erfolgten Aus-
losung der Achtelfinal-Partien fest. Da-
bei stehen sich dann die beiden Zweit-
ligisten VfL Gummersbach und HSG 
Nordhorn-Lingen im direkten Duell 
gegenüber. Mit dem ASV Hamm-West-
falen ist noch ein dritter Vertreter der 
2. HBL im Rennen. Allerdings steht die-
ser vor einer vermeintlich unlösbaren 
Aufgabe, denn die Westfalen empfan-
genen keinen Geringeren als den ak-
tuellen Tabellenführer der 1. Liga, den 
SC Magdeburg. Der fränkische Erstli-
gist HC Erlangen hat zuhause die HSG 
Wetzlar zu Gast und darf sich durch-
aus ebenfalls Hoffnungen auf das Er-
reichen der nächsten Runde machen. 
In der Zwischenzeit ist auch der freie 
Vorverkauf für das REWE Final4 2022 
in Hamburg gestartet. Das Finalwo-
chenende um den DHB-Pokal wird am 
23. und 24. April des kommenden Jah-
res letztmalig in der 13.200 Personen 
fassenden Barclays Arena in Hamburg 
ausgetragen.

••• 

Kolstad, ein Stadtteil der drittgröß-
ten norwegischen Stadt Trondheim, 
sorgt aktuell für die spektakulärsten 
Schlagzeilen im Welthandball. Kolstad 
IF, gegenwärtig eher Mittelmaß in der 
norwegischen Liga, plant den Großan-
griff auf die europäischen Toppklubs. 
„Gemeinsam werden wir Norwegens 
härtestes Sporterlebnis schaffen. Kol-
stad wird das Ziel erreichen, bis 2024 
der beste Handballverein Norwegens 
zu werden. Sowohl der Verein als auch 
die Spieler haben den Ehrgeiz, dass 
Kolstad Handball ein internationales 
Spitzenteam wird, das sich an der Spit-

ze der Champions League behauptet“, 
verkündete Jostein Sivertsen, Gene-
raldirektor von Kolstad Handball, un-
längst in einer Vereinsmitteilung. Mög-
lich wird das auch durch den Einstieg 
des Lebensmittelgroßkonzerns Rema 
1000 als Hauptsponsor. Um diese Zie-
le zu erreichen, haben die Verantwort-
lichen in den letzten Wochen Nägel 
mit Köpfen gemacht und zahlreiche 
Spitzenspieler aus den europäischen 
Top-Ligen nach Trondheim gelockt. 
Bereits für die kommende Saison wur-
den die Isländer Sigvaldi Gudjonsson 
(Lomza Vive Kielce) und Janus Smara-
son (Frisch Auf Göppingen) sowie die 
Norweger Magnus Gullerud (SC Mag-
deburg) und Torbjørn Bergerud (GOG 
Gudme) offiziell als Neuzugänge vor-
gestellt. 2023 werden dann auch Ma-
gnus Rød von der SG Flensburg-Han-
dewitt und Superstar Sander Sagosen 
vom THW Kiel folgen.  
  

•••

Im Team des thüringischen Handball-
Zweitligisten ThSV Eisenach gibt es 
mehrere positive Corona-Fälle. Das 
teilte der Verein im Verlaufe dieser 
Woche mit. Deshalb wurden in Ab-
sprache mit der Handball-Bundesliga 
(HBL) die Punktspiele beim TSV Bay-
er Dormagen (12. November) und das 
Heimspiel gegen den TuS Ferndorf (17. 
November) abgesagt. „Mehrere Spie-
ler sind an Covid-19 erkrankt", so Eise-
nachs Manager Rene Witte. „Nachhol-
termine werden in Absprache mit der 
HBL und den betroffenen Vereinen 
festgelegt und zeitnah kommuniziert", 
so Rene Witte. „Wir hoffen auf einen 
guten Heilungsverlauf."

•••

Inzwischen ist auch der neue Verein 
von Drasko Nenadic bekannt, der in 
der vergangenen Saison bekanntlich 
für den HSC 2000 Coburg aktiv war. 
Der ehemalige serbische Nationalspie-
ler ist nach elf Jahren im Ausland wie-
der zu seinem Kindheitsverein RK Ro-
ter Stern Belgrad zurückgekehrt. Der 
inzwischen 31jährige Rückraumspie-
ler spielte bereits von 2007 bis 2010 
in der ersten Mannschaft von RK Red 
Star. In der Saison 2007/08 gewann er 
die serbische Meisterschaft (den letz-
ten Meistertitel von RK Red Star) und 
nahm an der Champions League teil. Es 
folgten die Stationen BM Granollers, 
SG Flensburg-Handewitt, HSV Ham-
burg, Füchse Berlin, Bjerringbro-Silke-
borg, RK Celje und zuletzt Coburg. „Es 
ging unerwartet schnell, aber natürlich 
bin ich froh, nach elf Jahren zu Roter 
Stern zurückzukehren. Ich möchte mit 
meinem Wissen und meiner Erfahrung 
dazu beitragen, die gesteckten Ziele 
gemeinsam zu erreichen", so Drasko 
Nenadic.
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Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen  
der Mund-Nase-Bedeckung. 
Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

22 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 16.02.21   11:0016.02.21   11:00



Bilanz

S A I S O N S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen die SG BBM Bietigheim bestreiten

 wir das zehnte Spiel der Saison 2021/2022.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2021/2022

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

9
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6

Spiele
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Unentschieden
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5
3

  0
 2

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

4
0

 0
4

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 143 der 245 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (48 Tore)

5.710  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.142

Bilanz

Z U S C H AU E R

Stand: 11.11.20218



Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

Fokussiert auf
das Wesentliche.

Dietz GmbH
Mehr Informationen: www.dietz.eu

Foto: Iris Bilek



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Dominik Mappes TV Hüttenberg 9 70

2. Hendrik Wagner Eulen Ludwigshafen 9 63

3. Janko Bozovic VfL Gummersbach 9 62

4. Sven Wesseling SG BBM Bietigheim 9 61

5. Patrick Schmidt DJK Rimpar Wölfe 9 59

6. Fynn Hangstein ThSV Eisenach 9 57

7. Savvas Savvas TV Großwallstadt 7 56

8. Robin Breitenfeldt HC Empor Rostock 9 56

9. Philipp Vorlicek Eintracht Hagen 9 55

10. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 9 54

2 9 : 2 3

2 4 : 2 8

2 9 : 3 1

2 6 : 2 7

3 2 : 2 3

2 9 : 2 7

2 6 : 2 6

2 6 : 2 1

V E R L E G T

3 5 : 2 8

Bilanz

S P I E LTAG E  +  TO R S C H Ü T Z E N  2 .  L I G A

Bilanz
S P I E LTAG E
Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 2. Handball-Bundesliga

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

HANDBALLHANDBALL
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Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr
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Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S
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         WIR 
SUCHEN 
  DICH

ODER
  AUCH 
 DICH        TOP NACHWUCHSARBEIT!

DER HSC &
DIE WOHNBAU:

     KOMM’ ZU UNS, 

   WIR MACHEN EINEN

       PROFI AUS DIR!

WSCO_ANZ_AZUBIS_HSC_A5quer_RZ.indd   2 09.08.21   12:36

S A I S O N V E R L AU F  H S C

S = Sieg, N=Niederlage, U=Unentschieden

UNSER SAISONVERLAUF
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Wir bauen einzigartige 
Werkzeugmaschinen und stehen 

weltweit für Qualität, Technik und 
Innovation - Made in Coburg.

Bei uns zu arbeiten ist spannend 
und anspruchsvoll. Technische Be-
rufe im Maschinenbau sind heute 

keine Männerdomäne mehr.

Bewirb dich jetzt bei uns!

Werkzeugmaschinenfabrik 
WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 • 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 65-0

E-Mail: waco@waldrich-coburg.de
Web: www.waldrich-coburg.de

jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, Instagram, LinkedIn, 
Twitter und Youtubewaldrich-coburg.de/career

Qualität, Technik und Innovation
Made in Coburg

Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1Anzeige HSC-2021-A4-Spielheft_Entwurf1.indd   1 27.08.2021   13:34:0327.08.2021   13:34:03



Coburg - Kronach - Lichtenfels

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter
 / hoergeraetegeuter

Immer auf  

Top-Niveau – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek
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Autohaus Willy Ernst GmbH. Gute Arbeit seit 1926.
Neustadter Straße 14, Coburg, Service-Telefon 0 95 61 - 8 63 00

www.ernst-auto.de



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

19
3
6
25,68

20. Platz (1. Liga)
11:65 Punkte
968:1157 Tore

14. Platz
6:12 Punkte
245:256 Tore
27:28 Tore
6:4 Punkte
0:8 Punkte
H: EHV Aue 32:23
A: Eulen Ludwigshafen 33:26
Florian Billek 48
Milos Grozdanic 32
Karl Toom 31
Merlin Fuß 31
25
2
25 Tore
61,56 %
23,42 %

18
5
1

10. Platz
38:34 Punkte
974:980 Tore

10. Platz
9:9 Punkte
259:248 Tore
29:27 Tore
7:3 Punkte
2:6 Punkte
H: TuSEM Essen 34:25
A: ASV Hamm-Westfalen 30:24
Sven Wesling 61
Christian Schäfer 36
Jonathan Fischer 33

37
2
34 Tore
62,86 %
21,67 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner ist die SG BBM Bietigheim. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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#stayfi tathome
Kennen Sie schon unsere Online-Angebote?

www.aok.de/bayern/cyberpraevention 
www.aok.de/bayern/oviva



Die Freiwillige Feuerwehr Coburg e. V. wurde im Jahr 1861 
gegründet und verfügt heute noch über drei Standorte im 
Stadtgebiet Coburg, nämlich im Dammweg (Löschzug 1), in 
der von-Mayer-Straße (Löschzug 3) und in der Karl-Türk-
Straße (Löschzug 4). Derzeit sind in der Feuerwehr Coburg 
105 Kameradinnen und Kameraden im aktiven Dienst, 50 
Mitglieder bilden den passiven Teil unserer Einheit. 

Sämtliche Feuerwehrleute in Coburg verrichten ihren 
Dienst im Ehrenamt, das heißt, Feuerwehr ist unser Hobby, 
dem sich gerne jeder Interessierte anschließen kann. Stadt-
brandrat Christian Dudda und Stadtbrandinspektor Maxi-
milian Brückner stehen den Aktiven vor, Daniel Forkel und 
Kai Neugebauer führen den Feuerwehrverein. 

Grundsätzlich kann jeder, der volljährig ist und sich gesund-
heitlich fit fühlt, bei uns einsteigen. Aktuell haben wir auch 
eine Jugendgruppe, in der man ab 12 Jahren mitmachen 
kann.

Jeder Aktive durchläuft eine Grundausbildung, der sich 
dann verschiedene Sonderausbildungen anschließen, wie   
z. B. Atemschutz, Gefahrgut, Absturzsicherung. 

Aufgrund unserer technischen Ausrüstung und der damit 
verbundenen Aufgaben muss ein aktiver Feuerwehrmann 
im Jahr mindestens an 12 Ausbildungsveranstaltungen teil-
nehmen, die in der Regel montags um 18:30 Uhr stattfin-
den. Hinzu kommen evtl. noch die o. g. Spezialausbildungen. 
Der Feuerwehrverein unterstützt die technische Einheit 
mit Nachwuchswerbung und finanziell durch Beschaffung 
von Ausrüstungsgegenständen, die die Stadt Coburg als 
Sachaufwandsträger aufgrund mangelnder Förderung nicht 
beschaffen kann. Außerdem stellen wir unseren Mitglie-
dern seit diesem Jahr einen Kleinbus zur privaten Nutzung 
zur Verfügung.

Auch das gesellige Zusammensein kommt nicht zu kurz. Der 
traditionelle Tag der offenen Tür dient vordergründig der 
Mitgliedergewinnung; Kameradschaftsabende, Wanderun-
gen oder auch Teilnahme an feuerwehrtechnischen Sport-
veranstaltungen und der Austausch mit Partnerstädten 
wird mit Vereinsmitteln finanziert bzw. gefördert. 

Haben wir Ihr Interesse für ein Engagement in der Freiwilli-
gen Feuerwehr geweckt, so sprechen Sie uns einfach heute 
an unserem Infostand oder an unserem Fahrzeug an! Wol-
len Sie noch eine Nacht drüber schlafen, dann setzen Sie 
sich einfach zur Terminerfragung mit unserer Feuerwache 
unter 09561 891370 in Verbindung!

Mach mit und rette Deine Stadt!

Ihre Führung der Freiwilligen Feuerwehr Coburg e. V. 
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PFAND SPENDEN UND GUTES TUN

B E C H E R P FA N D -A K T I O N

Heute: Freiwillige Feuerwehr Coburg e. V. 





S C H I E D S R I C H T E R

Beim Heimspiel gegen die SG BBM Bietigheim am 14. November 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

rechts

Thomas Hörath

Geburtsjahr  1980

Wohnort  Zirndorf      

SR seit   1997

DHB-Einsätze  415

Timo Hofmann

Geburtsjahr  1980

Wohnort  Bamberg  

SR seit   1993

DHB-Einsätze  375

links

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



FACHBETRIEB FÜR
STUCKATEUR- UND MALERARBEITEN
WÄRMEDÄMMVERBUNDSYSTEM

VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2021/2022

Coburg · Postweg 12 · Telefon 09561/231440 · info@kessel-coburg.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Sonntag 12.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg TV Großwallstadt 30:27

Samstag 18.09.2021 16:00 HC Empor Rostock HSC 2000 Coburg 29:27

Samstag 25.09.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TSV Bayer Dormagen 28:27

Freitag 01.10.2021 19:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 26:23

Samstag 09.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg TV 05/07 Hüttenberg 27:30

Samstag 16.10.2021 19:30 HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 29:26

Samstag 23.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg ASV Hamm-Westfalen 26:32

Samstag 30.10.2021 19:30 HSC 2000 Coburg EHV Aue 32:23

Mittwoch 10.11.2021 19:00 Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 33:26

Sonntag 14.11.2021 16:00 HSC 2000 Coburg SG BBM Bietigheim 0:0

Mittwoch 17.11.2021 19:30 TV Emsdetten HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 21.11.2021 17:00 HC Elbflorenz 2006 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 27.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg DJKRimpar Wölfe 0:0

Mittwoch 01.12.2021 19:30 TuS Ferndorf HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Lübeck-Schwartau 0:0

Freitag 10.12.2021 19:30 Dessau-Rosslauer HV 06 HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 18.12.2021 19:30 HSC 2000 Coburg VfL Eintracht Hagen 0:0

Donnerstag 23.12.2021 19:30 ThSV Eisenach HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 26.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg VfL Gummersbach 0:0

Samstag 05.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TV Emsdetten 0:0

Samstag 12.02.2022 19:30 TV Großwallstadt HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Empor Rostock 0:0

Mittwoch 23.02.2022 19:30 TSV Bayer Dormagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 26.02.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 TV 05/07 Hüttenberg HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 12.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 0:0

Freitag 25.03.2022 19:15 ASV Hamm-Westfalen HSC 2000 Coburg 0:0

Mittwoch 30.03.2022 19:30 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 0:0

Sonntag 03.04.2022 17:00 EHV Aue HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 08.04.2022 19:00 SG BBM Bietigheim HSC 2000 Coburg 0:0

Freitag 22.04.2022 19:30 HSC 2000 Coburg HC Elbflorenz 2006 0:0

Freitag 29.04.2022 20:00 DJK Rimpar Wölfe HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 07.05.2022 19:30 HSC 2000 Coburg TuS Ferndorf 0:0

Freitag 13.05.2022 19:30 VfL Lübeck Schwartau HSC 2000 Coburg 0:0

Sonntag 22.05.2022 16:00 HSC 2000 Coburg Dessau-Rosslauer HV 06 0:0

Freitag 27.05.2022 19:30 VfL Eintracht Hagen HSC 2000 Coburg 0:0

Samstag 04.06.2022 19:30 HSC 2000 Coburg ThSV Eisenach 0:0

Samstag 11.06.2022 18:00 VfL Gummersbach HSC 2000 Coburg 0:0

SPIELPLAN 2021/2022

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH



Coburger Straße 7 (Gebäude 2), 96472 Rödental  
T 0 95 61 97 345 - 00, info@markatus.de, www.markatus.de

B R A N D I N G  |  M A R K E T I N G  |  F I L M

Teamgeist braucht einen Ort,  
an dem er wachsen kann.

Markatus ist seit 2015 
offizieller Marketing-Partner und 
Sponsor des HSC 2000 Coburg.



der 2. Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 VfL Gummersbach 9/38 8 0 1 280:231 +49 16:2

2 TuSEM Essen 9/38 6 1 2 245:236 +9 13:5

3 ASV Hamm-Westfalen 8/38 5 2 1 227:207 +20 12:4

4 VfL Eintracht Hagen 9/38 5 2 2 271:246 +25 12:6

5 TV 05/07 Hüttenberg 9/38 6 0 3 269:253 +16 12:6

6 HSG Nordhorn-Lingen 9/38 6 0 3 250:244 +6 12:6

7 HC Empor Rostock 9/38 5 1 3 252:244 +8 11:7

8 Eulen Ludwigshafen 8/38 4 1 3 232:222 +10 9:7

9 Dessau-Rosslauer HV 06 8/38 4 1 3 230:232 -2 9:7

10 SG BBM Bietigheim 9/38 4 1 4 259:248 +11 9:9

11 VfL Lübeck-Schwartau 8/38 4 0 4 215:218 -3 8:8

12 TV Emsdetten 9/38 3 1 5 239:243 -4 7:11

13 HC Elbflorenz 2006 8/38 2 2 4 223:227 -4 6:10

14 HSC 2000 Coburg 9/38 3 0 6 245:256 -11 6:12

15 ThSV Eisenach 9/38 3 0 6 249:266 -17 6:12

16 EHV Aue 9/38 2 2 5 248:267 -19 6:12

17 DJK Rimpar Wölfe 9/38 3 0 6 226:251 -25 6:12

18 TV Großwallstadt 7/38 2 1 4 197:211 -14 5:9

19 TSV Bayer Dormagen 8/38 2 0 6 184:207 -23 4:12

20 TuS Ferndorf 9/38 1 1 7 227:259 -32 3:15

Stand 11.11.2021 wegen Redaktionsschluss 
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S P I E L E R S TAT I S T I K

in der Saison 2021/2022

SPIELERSTATISTIK
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JAN KULHÁNEK JAN JOCHENS FABIAN APFEL MAX PRELLER MERLIN FUSS

JULIUS SIEGLER KARL TOOM FLORIAN BILLEK

Stand 11.11.2021 wegen Redaktionsschluss 
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JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

KARL TOOM | 19
POSITION RL

GEWICHT 101 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 23.06.1997

NATIONALITÄT EST

MAX PRELLER | 2
POSITION LA

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

MERLIN FUSS | 13
POSITION RR

GEWICHT 93 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 02.02.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAN JOCHENS | 14
POSITION TW

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 20.12.2000

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



FELIX DETTENTHALER | 47

FABIAN APFEL | 28

POSITION LA

GEWICHT 76 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 20.02.2002

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DIEUDONNÉ MUBENZEM | 22
POSITION RR

GEWICHT 104 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 22.03.1996

NATIONALITÄT CZE

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

präsentiert von

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

JAN SCHÄFFER | 35
POSITION KM

GEWICHT 105 KG

GRÖSSE 1,91 M

GEBURTSTAG 03.05.1990

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

STEFAN BAUER | 99
POSITION KM

GEWICHT 120 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 07.05.1997

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

MILOŠ GROZDANIĆ | 69
POSITION LA

GEWICHT 87 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 18.02.1995

NATIONALITÄT SRB

präsentiert von

BRIAN ANKERSEN
POSITION TRAINER

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,80 M

GEBURTSTAG 19.06.1988

NATIONALITÄT DNK

präsentiert von

U N S E R  T E A M

präsentiert von



„KLAR IST DAS EIN BESONDERES SPIEL“ 

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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Jan, bisher lief es ja in dieser Saison für den HSC 2000 
Coburg alles andere als rund. Was sind aus deiner Sicht 
die Gründe für den misslungenen Saisonstart?
Das war ein richtig schlechter Start. Ich will auch keine 
Ausreden benutzen wegen der vielen neuen Leuten oder 
so. Das haben wir in Coburg fast jedes Jahr gehabt. Es 
sind immer Leute gegangen. Im letzten Jahr waren es acht, 
was schon ziemlich viel war und fünf oder sechs Neue. Die 
müssen sich auch einspielen. Dann kam damals in der 1. 
Liga noch der Trainerwechsel dazu. Aber ganz klar, war 
es damals keine gute Leistung, auch nicht von mir, das hat 
auch nicht gepasst. Irgendwie haben wir uns da auch nicht 
gefunden als Mannschaft. 1. Liga zu spielen mit neuem 
Trainer und einem Drittel neuer Mannschaft ist schon kei-
ne einfache Aufgabe, um Selbstvertrauen zu tanken oder 
so. Und das hat uns begleitet und das ist der Grund. Aber 
vor allem natürlich, muss ich klar so sagen, keine gute Leis-
tung auch von mir und von uns Führungsspielern.

Du selbst hast in deiner langen Karriere sicherlich auch 
solche Situationen schon erlebt. Wie kannst du mit dei-
ner Erfahrung dem Team und vielleicht auch dem Trai-
ner helfen?
Ich weiß nicht, ob ich dem Trainer helfen kann. Mit der 
Mannschaft muss genau das passieren, was jetzt mit Brian 
passiert ist. Man muss neu kommen, muss die Mannschaft 
neu orientieren, man muss vielleicht eine andere Abwehr 
spielen und der Mannschaft wieder Selbstvertrauen ge-
ben. Genau das ist passiert. Wir hatten gute Wochen 
mit Brian zuletzt gehabt. Wir haben unsere Art Abwehr 
zu spielen verändert und sind wieder ein bisschen dahin 
zurück, womit wir früher erfolgreich waren. Ich kann nur 
mit meiner Leistung helfen. Ich bin nicht so der Torwart, 
der viele Aufgaben verteilt und Tipps. Aber wenn ich sehe, 
dass etwas nicht funktioniert, sage ich es natürlich. Aber 
wie gesagt, es hat sich vor allem verändert durch Brian.

Ist nach so kurzer Zeit dennoch schon so etwas wie eine 
Handschrift des neuen Trainers zu erkennen?

Ich glaube, wir sind wieder zurück zu jenem Abwehrspiel 
gekommen, was uns unter Jan geprägt hat all die Jahre. 
Einfach den Gegner in eine Situation bringen, die für ihn 
unangenehm ist, wo für dich als Torwart mehr Würfe aus 
dem Rückraum kommen als frei rausgespielte. Das wollten 
wir hauptsächlich verändern und haben es auch gemacht. 
Und dann sieht man, dass das auch für uns als Mannschaft 
einfacher ist. 

Wie bist du mit deinen eigenen Leistungen bisher zu-
frieden?
Mit meiner Leistung in der Saison bin ich nicht zufrieden 
und kann ich auch nicht zufrieden sein. Das werfe ich mir 
vor. Trotzdem versuche ich einfach immer weiter zu ma-
chen, in jedes Spiel mit einem freien Kopf zu gehen und zu 
versuchen, der Mannschaft so gut zu helfen, wie es geht. 
Ich sehe da keine andere Möglichkeit.  

In den letzten Jahren gab es gerade auch im Abwehr-
zentrum einige personelle Veränderungen beim HSC. 
Wie schwierig ist es für einen Torwart, sich immer wie-
der mit einer neuen Abwehr einspielen zu müssen?
Das ist natürlich kein Vorteil für die Mannschaft und für 
den Torwart. Man muss sich immer wieder neu einspielen, 
muss im Endeffekt wieder bei Null anfangen. Das ist nicht 
einfach, aber es ist nun mal so passiert. Natürlich wäre es 
wünschenswert, nicht so oft so viele Leute auf so wichti-
gen Positionen zu wechseln. 

Du bildest beim HSC aktuell ein Torwart-Trio mit Jan 
Jochens und Fabian Apfel. Wie schätzt du die beiden 
ein?
Sehr gut. Bei Fabi sehe ich ganz klar eine Steigerung in sei-
nen Leistungen. Er hat sich gut entwickelt im Training und 
spielt auch allgemein viel besser, viel sicherer. Er weiß ge-
nau, was er will und was er machen kann. Das freut mich, 
weil ich vielleicht auch einen Tick dazu beigetragen habe 
(vielleicht auch nicht ). Er hat ganz klar einen Schritt nach 
vorne gemacht. Und Jan ist noch superjung. Wenn man 

Jan Kulhanek kam 2005 nach Deutschland und spielte hier im Laufe seiner Karriere

 für den ASV Hamm-Westfalen, den TuSEM Essen und zuletzt für die SG BBM Bietigheim. 

2015 wechselte der sympathische Tscheche schließlich zum HSC 2000 Coburg und 

absolvierte bisher 204 Spiele für die Gelb-Schwarzen. Gerd Nußpickel sprach mit dem 

40jährigen Torhüter über die Gründe für den unbefriedigenden Saisonstart des HSC, mögliche

 Zukunftspläne und über das heutige Spiel gegen seinen Ex-Verein. 



Jan sieht, er ist noch 20 und ein Riesentalent. Da hat man 
eine richtig gute Verpflichtung gemacht und ich glaube, er 
wird in Zukunft noch viele gute Spiele für Coburg machen. 
Er ist ehrgeizig, hat keine Flausen im Kopf. Er weiß ganz ge-
nau, was er erreichen will und geht diese Richtung Schritt 
für Schritt. Es sind gute Leute, ich freue mich, dass sie hier 
sind. Vor allem Fabi, dass er sich so entwickelt hat. Und Jan 
wird genau das Gleiche machen.    

Du bist 40 und damit unangefochten der Senior im Team. 
Wie fühlt man sich da im Kreise der vielen jungen Kolle-
gen?
In jeder Mannschaft gibt es jemanden, der der Älteste ist. 
Ich habe immer gesagt, ich will solange spielen, wie es mir 
Spaß macht, wie der Körper mitmacht, wie es auch mit dem 
Verein passt. Irgendwann kommt der Zeitpunkt, wo der 
Verein sagt: Okay, jetzt müssen wir etwas verändern. Ich 
verstehe das. Mir macht es immer noch Spaß, obwohl es 
bisher in dieser Saison noch nicht so gelaufen ist, wie man 
es sich vorgestellt hat. Aber das muss man abhaken und ein-
fach weitermachen. Ich fühle mich super in der Mannschaft. 
Klar ist das manchmal komisch, dass jemand doppelt so alt 
ist wie andere Spieler. Aber was soll ich dazu sagen? 

Musst du als Ältester im Team trotzdem ein Amt inner-
halb der Mannschaft ausüben?
Und wenn ja, welches? 
Ich habe die meisten Ämter. Bei uns läuft das anders her-
um, die ältesten machen am meisten  Aber Spaß beiseite, 
ich kümmere mich um die Getränke für die Mannschaft und 
mit dieser Rolle bin ich auch zufrieden. Das ist auch wichtig, 
dass sich jemand um sowas kümmert, der auch einen guten 
Bezug dazu hat. 

Dein Vertrag läuft bis zum Ende der Saison. Du bist dann 
41. Wie geht es danach weiter für dich?
Ich wusste, dass das kommt. Das fragst du mich jedes Jahr. 
Und meine Antwort ist immer die gleiche: Irgendwann 
kommt Jan Gorr auf mich zu und sagt mir, ob er möchte, 
dass ich weiter hier bleibe oder ob er etwas verändern will. 
Wie gesagt, ich bin offen dafür. Ich will immer spielen, so-
lange ich gebraucht werde. Ich habe gar keinen Grund auf-
zuhören, obwohl es diese Saison nicht so läuft, wie man es 
sich vorgestellt hat. Ich kann aber auch verstehen, wenn die 
Leute was verändern wollen. Dafür bin ich offen seit Jah-
ren. Wenn ich gebraucht werde, würde ich gerne weiterma-
chen. Und wenn es mal zu Ende geht, dann ist das so. 

BILD: SVENJA STACHE
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Du hast deinen Landsmann Jaromir Jagr immer als ein 
Idol von dir bezeichnet. Er ist ja inzwischen aus der 
NHL wieder in seine Heimat zurückgekehrt und spielt 
im Alter von 49 Jahren immer noch in der 1. Tschechi-
schen Liga. Wäre das auch für dich vorstellbar?
Nein, um Gottes Willen, das kann nicht passieren. Ich 
ziehe den Hut vor ihm. Aber er hat auch kaum Familie, 
er hat keine Kinder, keine Frau. Er macht nur das, was er 
liebt und ist mit ganzem Herzen beim Eishockey. Ich habe 
schon Frau und Kind. Wir wissen, was wir gemeinsam ma-
chen wollen. Das ist schon ein Unterschied. 

Deine Tochter Tereza ist ja in Deutschland geboren und 
aufgewachsen. Was meinst du: Wird es für sie eine gro-
ße Umstellung werden, wenn ihr nach deiner aktiven 
Karriere wieder nach Tschechien zurückkehrt? Und 
wird im Hause Kulhanek eigentlich deutsch oder tsche-
chisch gesprochen?
Zu Hause reden wir tschechisch, damit sie das auch als 
Muttersprache hat. Deutsch spricht sie dann in der Schule 
und mit Freunden. Sie muss parallel auch die tschechische 
Schule machen, macht jedes Jahr Prüfungen im Sommer. 
Aber eine Riesenumstellung wird es für sie meiner Mei-
nung nach trotzdem nicht werden. Sie ist offen für diese 
Sachen. Sie freut sich hier zu sein, in die Schule zu gehen 

und Freunde zu haben. Aber es ist ihr auch bewusst, dass 
wir nach Tschechien zurückgehen. Und irgendwie freut 
sie sich auch darauf, in die Tschechei zu kommen, wo auch 
meine ganze Familie lebt. Man muss auch sehen, ich bin 
mit 18 aus dem Haus gegangen und jetzt schon seit 23 
Jahren unterwegs. 

Ist deine Tochter auch sportlich aktiv oder liegen ihre 
Interessen woanders?
Sie macht Turnen, Schwimmen, wie alle Kinder, und auch 
sonst alles, was Kinder in dem Alter halt gerne machen. 

Dein Vater war ja viele Jahre auch Bürgermeister in 
deiner Heimatstadt Lovosice. Hast du auch Ambitio-
nen, eines Tages Politiker zu werden?
Mein Vater war sogar schon mal hier in Coburg, als Vla-
dimir Suma noch gespielt hat. Die ganze Halle ist aufge-
standen und hat ihn begrüßt und alle haben geklatscht, 
weil der Bürgermeister aus Lovosice da ist. Das war noch 
in der alten Angerhalle. Aber selbst Politiker? Nein, das ist 
gar nicht meins. Man soll zwar niemals nie sagen, aber das 
kann ich mir nur schwer vorstellen. 

Du bist schon seit 2005 hier in Deutschland. Welche 
Erinnerungen an dieses Land wirst du bei deiner Rück-

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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kehr nach Tschechien mitnehmen?
Nur die besten. Ich bin damals zuerst nach Hamm und 
habe einen Ein-Jahres-Vertrag bekommen. Ich dachte, 
ein Jahr ist okay, wenn sie dir zwei geben, wäre es noch 
besser. Dann habe ich schon nach zwei Monaten ein An-
gebot auf Verlängerung um zwei Jahre bekommen. Dann 
ging es peu a peu immer weiter. Am Anfang konnte ich 
mir kaum vorstellen, so lange hier zu spielen. Mir bleiben 
immer die besten Erinnerungen, die man haben konnte. 
Man muss aber auch sagen, wir haben mit den Vereinen, 
wo ich gespielt habe, die Ziele, die wir erreichen wollten, 
fast immer erreicht. Von Hamm bin ich nach einer Verlet-
zung nach Essen gegangen. Und in Essen haben wir das 
erreicht mit dem Aufstieg, später auch in Bietigheim und 
dann genauso mit Coburg, sogar zweimal.    

Du hast im Laufe deiner langen Karriere mit sehr vie-
len Spielern zusammengespielt. Sind da auch echte 
Freundschaften entstanden?
Man trifft sich, ja. Aber ich bin nicht so der Facebook-Typ 
oder WhatsApp-Typ, der ständig mit jemandem telefo-
niert. So kennen mich die Leute auch, wenn ich nicht an-
rufe, heißt das nicht, dass ich sie nicht gerne sehen würde. 
Wenn man sich dann sieht und trifft, trinkt man gerne ein 
Bier. Aber wenn ich Zeit habe, beschäftige ich mich lieber 
mit meiner Tochter, mit meiner Familie, statt irgendwo in 

Facebook oder WhatsApp unterwegs zu sein. Dafür bin 
ich wahrscheinlich auch schon zu alt. 

Heute Nachmittag geht es nun gegen die SG BBM Bie-
tigheim, dein letzter Verein vor dem Wechsel nach Co-
burg. Außerdem steht dein ehemaliger Kollege Kons-
tantin Poltrum im gegnerischen Tor. Kein Spiel also wie 
jedes andere für dich?
Klar ist das ein besonderes Spiel. Ich spiele gerne gegen 
frühere Vereine. Vor allem gegen Bietigheim und Hamm 
muss ich sagen. Da kenne ich noch viele im Umfeld, Be-
treuer und so.  In Bietigheim habe ich noch mit Christian 
Schäfer, Patrick Rentschler, Paco Barthe, Nils Boschen 
und Tim Dahlhaus zusammengespielt damals. Klar ist das 
etwas Besonderes. Ich mag es gerne, die Leute wieder zu 
sehen, gegen sie zu gewinnen und dann nach dem Spiel ein 
bisschen zu quatschen. Das macht am meisten Spaß. Und 
Konsti natürlich, aber bei ihm ist die Herausforderung ein 
bisschen anders. Er ist ja kein direkter Gegenspieler, hat 
nie auf mein Tor geworfen. Ich mag Konsti und wünsche 
ihm alles Gute. Aber ich mag mehr den direkten Vergleich 
mit den Spielern. Ich freue mich auf die ehemaligen Spie-
ler und gegen die will ich gewinnen. 



U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

ZEITMASCHINE
Wir begeben uns in die Zeitmaschine, blicken zurück, 

schauen nach vorne - und verraten einige Geheimnisse. 

JAN KULHÁNEK

ALS ICH EIN KLEINER 
JUNGE WAR...
… wollte ich unbedingt das werden:
Bei der Müllabfuhr oder Polizist, so wie viele Jungs

… war mein größter Held:
Jaromir Jagr. Ich habe immer Richtung Sport geschaut

… war mein absolutes Lieblingsgericht:
Da muss ich echt überlegen. Ich glaube, ich habe Nudeln mit Möhren gerne gegessen, mit Butter und ein wenig Zucker.

... war die leckerste Süßigkeit:
Damals gab es nicht so viel. Das mussten wir vom Taschengeld kaufen. Wenn, dann mehr Kuchen oder so.

...fuhr ich am liebsten in den Urlaub:
Wir konnten ja damals in der Tschechei nicht so rumfahren in der Welt. Wenn, dann auf jeden Fall mit dem Zug. Mein Vater war 
Lokführer und wir haben die Fahrkarten umsonst bekommen. Da sind wir nach Bulgarien gefahren und nach Ungarn, zum Balaton. 

IN 10 JAHREN...
… möchte ich mir diesen Traum erfüllt haben:
Die Hauptsache ist, dass wir gesund sind. Ich freue mich auch allgemein auf die Zukunft. Ich habe nichts anderes als Sport gemacht 
und ich freue mich auf die neue Herausforderung, die irgendwann kommt. Mein Traum ist, dass wir gesund bleiben, es uns gut geht.  

… verbringe ich meine Freizeit am liebsten mit:
Das ist schwer zu sagen in zehn Jahren, aber auf jeden Fall mit meiner Familie. Ich wünsche mir, dass alles so läuft im Leben wie bis-
her, dass wir Spaß haben, dass wir viel erleben und einfach ein gutes Leben haben.

… sehe ich mich beruflich:
Ich wollte mich bisher nur auf Handball konzentrieren, solange ich das kann und will. Ich wollte auch nichts anders anfangen. Ich 
lasse es auf mich zukommen. Ich habe Anfragen von anderen Vereinen, ich habe Anfragen von tschechischen Vereinen, ich kann 
da auch Trainer machen. Ich habe bisher noch nie jemanden trainiert und die wollen, dass ich Trainer mache. Ein Kumpel hat einen 
sehr guten Job als Selbstständiger, der will auch, dass ich vielleicht mitmache. Also ich weiß es noch nicht. Ich weiß vor allem nicht, 
wie lange ich noch Handball spiele. Ich kann es noch nicht genau sagen. Ich habe keine Ausbildung gemacht. Ich wollte damals in der 
Tschechei ein Hochschulstudium machen. Ein Trainer hatte mich damals zum Verein geholt und gesagt, du kannst hier studieren. 
Dann haben wir so oft trainiert, bis er dann gesagt hat, ja du kannst studieren, aber du hast keine Zeit dafür. Auch andere Sachen 
haben nicht so geklappt. Im Endeffekt bin ich dann einfach beim Handball geblieben. Deswegen habe ich auch keine Ausbildung, nur 
Gymnasium mit Abitur.   

...will ich diese Ziele bereist haben:
Weite Reisen eher nicht. Auch weil wir seit 20 Jahren kaum richtigen Urlaub gemacht haben. Man hat zwar immer vier, fünf Wo-
chen frei. Seit meine Tochter in der Schule ist, hat es meistens nicht gepasst mit den Ferien und wir haben immer getrennt Urlaub 
gemacht. Und wenn wir Vorbereitung hatten, hatte sie Ferien. Ich freue mich einfach auf einen ganz normalen Urlaub, wo du sagen 
kannst: Jetzt haben wir mal einen Monat Zeit für uns. Das hatte ich seit zehn Jahren nicht.   
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SG BBM BIETIGHEIM
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Lucas Reich 23.07.2001 GER 1,87 m 2017 HSC Schmiden / Oeffingen

3 RL Nikola Vlahovic 21.07.1999 GER 1,98 m 2017 HC Oppenweiler / Backnang

4 KM Patrick Rentschler 16.12.1990 GER 1,94 m 2010 eigene Jugend

7 RR Dominik Claus 26.02.1996 GER 1,89 m 2017 TSG Friesenheim

9 RM Max Öhler 18.04.2001 GER 1,86 m 2019 TVB Stuttgart

10 RR Tim Dahlhaus 12.10.1993 GER 1,94 m 2019 Pays d'Aix Université Club

11 RA Christian Schäfer 29.08.1988 GER 1,81 m 2007 HG Steinheim-Kleinbottwar

12 TW Konstantin Poltrum 20.02.1994 GER 1,95 m 2021 HSC 2000 Coburg

13 RM Juan De la Pena 04.04.1996 ESP 1,88 m 2020 Wilhelmshavener HV

16 TW Nick Lehmann 05.02.1999 GER 1,95 m 2020 TVB Stuttgart

17 RA Mario Urban 19.08.1998 GER 1,80 m 2013 TV Mundelsheim

20 RL Paco Barthe 15.09.1992 GER/FRA 1,95 m 2020 Bidasoa Irun

22 RL Jonas Link 16.08.1992 GER 1,87 m 2018 HC Erlangen

23 LA Jan Asmuth 10.08.1992 GER 1,83 m 2017 Fortuna Köln

24 RL Sven Weßeling 16.12.1997 GER 1,96 m 2021 TV Emsdetten

31 LA Alexander Pfeifer 24.02.2001 GER 1,84 m 2021 TV Großwallstadt

33 KM Nils Boschen 24.03.1993 GER 1,95 m 2019 TSB Horkheim

74 KM Lukas Süsser 24.02.2002 GER 1,87 m 2021 SG Pforzheim/Eutingen

97 KM Jonathan Fischer 12.07.1997 GER 1,89 m 2018 SG Köndringen/Teningen

Trainer Iker Romero 15.06.1980 ESP
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NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
1 TW Lucas Reich 23.07.2001 GER 1,87 m 2017 HSC Schmiden / Oeffingen

3 RL Nikola Vlahovic 21.07.1999 GER 1,98 m 2017 HC Oppenweiler / Backnang

4 KM Patrick Rentschler 16.12.1990 GER 1,94 m 2010 eigene Jugend

7 RR Dominik Claus 26.02.1996 GER 1,89 m 2017 TSG Friesenheim

9 RM Max Öhler 18.04.2001 GER 1,86 m 2019 TVB Stuttgart

10 RR Tim Dahlhaus 12.10.1993 GER 1,94 m 2019 Pays d'Aix Université Club

11 RA Christian Schäfer 29.08.1988 GER 1,81 m 2007 HG Steinheim-Kleinbottwar

12 TW Konstantin Poltrum 20.02.1994 GER 1,95 m 2021 HSC 2000 Coburg

13 RM Juan De la Pena 04.04.1996 ESP 1,88 m 2020 Wilhelmshavener HV

16 TW Nick Lehmann 05.02.1999 GER 1,95 m 2020 TVB Stuttgart

17 RA Mario Urban 19.08.1998 GER 1,80 m 2013 TV Mundelsheim

20 RL Paco Barthe 15.09.1992 GER/FRA 1,95 m 2020 Bidasoa Irun

22 RL Jonas Link 16.08.1992 GER 1,87 m 2018 HC Erlangen

23 LA Jan Asmuth 10.08.1992 GER 1,83 m 2017 Fortuna Köln

24 RL Sven Weßeling 16.12.1997 GER 1,96 m 2021 TV Emsdetten

31 LA Alexander Pfeifer 24.02.2001 GER 1,84 m 2021 TV Großwallstadt

33 KM Nils Boschen 24.03.1993 GER 1,95 m 2019 TSB Horkheim

74 KM Lukas Süsser 24.02.2002 GER 1,87 m 2021 SG Pforzheim/Eutingen

97 KM Jonathan Fischer 12.07.1997 GER 1,89 m 2018 SG Köndringen/Teningen

Trainer Iker Romero 15.06.1980 ESP
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SG BBM BIETIGHEIM
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Historie

Es ist eine bemerkenswerte Erfolgsgeschichte, die im Enztal, 
nur wenige Kilometer vor den Toren Stuttgarts, seit 1997 ge-
schrieben wird. Damals schlossen sich die Handballabteilun-
gen des TSV 1848 Bietigheim und des TV Metterzimmern 
1899 zu einer Spielgemeinschaft zusammen (nach dem Bei-
tritt der SpVgg Bissingen als dritter Verein firmiert die Spiel-
gemeinschaft inzwischen unter dem Namen SG BBM Bietig-
heim). Zunächst war es die Männermannschaft, die mit fünf 
Aufstiegen in nur acht Jahren von der Landesliga bis in die 
2. Bundesliga durchmarschierte und dort in den Folgejahren 
meist zu den Spitzenteams der Liga zählte. 2014 stieg das 
Team erstmals in die „stärkste Liga der Welt“ auf und konnte 
diesen Erfolg 2018 wiederholen. Beiden Aufstiegen folgte 
allerdings jeweils der sofortige Wiederabstieg. Nach einem 
misslungenen Saisonstart und der Trennung von Trainer 
Hannes Jon Jonsson führte der jetzige HSC-Coach Brian 
Ankersen das Team in der letzten Saison noch bis auf Platz 8.

Längst schreibt aber auch die Damenmannschaft der SG 
fleißig mit an der Bietigheimer Erfolgsstory und hat in Sa-
chen sportlicher Erfolg ihren männlichen Kollegen inzwi-
schen sogar den Rang abgelaufen. 2017 und 2019 wurden 
die Damen der SG BBM Deutscher Meister und 2021 DHB-
Pokalsieger. 

Die Mannschaft 

Mit neuem Trainer und eingespielter Mannschaft ist die SG 
BBM Bietigheim in die aktuelle Spielzeit gestartet. „Wir ver-
fügen bereits über einen leistungsfähigen und ausgegliche-
nen Kader, daher wollten wir uns nur punktuell verstärken“, 
so SG-Geschäftsführer Bastian Spahlinger. Letztlich stan-
den den zwei Abgängen drei externe Neuverpflichtungen 
gegenüber.

Einer der Neuzugänge ist den Coburger Handballfans bes-
tens bekannt. Als Nachfolger des in seine isländische Heimat 
zurückgekehrten Torhüters Aron Rafn Edvarddsson ver-
pflichteten die Bietigheimer Konstantin Poltrum. Sein Kol-
lege zwischen den Pfosten ist der 22jährige Nick Lehmann, 
der nach einem Jahr mit Zweitspielrecht nunmehr fest vom 
TVB Stuttgart zur SG BBM gewechselt ist.

Mit Neuzugang Sven Weßeling hat der ohnehin spielstar-
ke und durchschlagskräftige Rückraum der Bietigheimer 
nochmals an Qualität gewonnen. Der vom TV Emsdetten 
gekommene Torjäger ist zwar vornehmlich für die halblinke 
Position vorgesehen, kann aber auch auf den anderen Rück-
raum-Positionen eingesetzt werden und ist zudem ein star-
ker Abwehrspieler. Alternativen im linken Rückraum sind 
der ehemalige Erlanger Jonas Link, der erfahrene Abwehr-
chef Paco Barthe oder Eigengewächs Nikola Vlahovic, dem 
die Verantwortlichen der SG eine gute Entwicklung in den 
letzten Monaten bescheinigen. Vornehmlich auf der Spiel-
macher-Position zuhause sind der Spanier Juan De la Pena, 
der schon in Magdeburg und Balingen gespielt hat, sowie 
der erst 20jährige Max Öhler, der aus der Jugend des TVB 
Stuttgart zur SG BBM kam. Die Spielzeiten im rechten Rück-
raum teilen sich die Erstliga-erfahrenen Dominik Claus und 
Tim Dahlhaus, der zwischenzeitlich auch zwei Jahre lang in 
der 1. Französischen Liga aktiv war.  

Die Nummer 1 auf Rechtsaußen ist auch in dieser Spielzeit 
„Mr. Zuverlässig“ Christian Schäfer, der bereits seit 2007 
das Trikot der Bietigheimer trägt und in der letzten Saison 
Torschützenkönig der 2. HBL geworden war. Für die linke 
Außenbahn verpflichteten die SG-Verantwortlichen Ale-
xander Pfeifer vom TV Großwallstadt, der 2019 mit der 
deutschen U19-Auswahl Vizeweltmeister geworden war. 
Unterstützung erhält er von „Urgestein“ Jan Asmuth, der 
seit den „Minis“ bei der SG spielt und als „Emotional Leader“ 
gilt. Routinier Nils Boschen und der zuletzt immer stärker 
in den Fokus gerückte Jonathan Fischer bilden aktuell das 
Gespann am Kreis. Da der langjährige Leistungsträger Pat-
rick Rentschler nach seinem Kreuzbandriss noch einige Zeit 
ausfallen wird, erhielt inzwischen der 19jährige Lukas Süs-
ser vom Drittligisten SG Pforzheim/Eutingen ein Zweitspiel-
recht für die SG BBM. 

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

SG BBM BIETIGHEIM
Im Steckbrief

Die Bundesliga-Bilanz der SG BBM Bietigheim

Jahre Spiele Punkte Tore

1. Handabll-Bundesliga 2 70 27: 113 1.726 : 2.080

2. Handball-Bundesliga 14 492 567 : 417 14.503 : 14.094

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2016/17 5. 2. Handball-Bundesliga

2017/18 2. 2. Handball-Bundesliga

2018/19 18. 1. Handball-Bundesliga

2019/20 3. 2. Handball-Bundesliga

2020/21 8. 2. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Iker Romero, geboren am 15. Juni 1980 in Vitoria-Gasteiz (Spanien), hat in 
seiner aktiven Laufbahn fast alles gewonnen, was man als Handballer ge-
winnen kann. Er begann seine Profi-Karriere als 17jähriger bei BM Val-
ladolid. Mit Ademar Leon wurde er 2001 erstmals Spanischer Meis-
ter. Seine nächste Station war BM Ciudad Real, mit dem er zweimal 
den Europapokal der Pokalsieger holte. Von 2003 bis 2011 trug er 
das Trikot des ruhmreichen FC Barcelona und wurde in dieser Zeit 
mit den Katalanen unter anderem zweimal Meister und gewann 
2005 und 2011 auch die EHF Champions League. Seine letzte Sta-
tion als Spieler waren die Füchse Berlin, die er als Spielmacher zum 
Gewinn des DHB-Pokals 2014 und des EHF-Pokals 2015 führte. 

Mit der spanischen Nationalmannschaft, für die Iker Romero 753 Tore in 
exakt 200 Länderspielen erzielte, wurde er 2005 Weltmeister, 2006 Vize-
Europameister und gewann Bronze bei den Olympischen Spielen 2008 und 
der WM 2011. 

Seine Trainer-Laufbahn begann Iker Romero 2017 als Co-Trainer bei der TSV 
Hannover-Burgdorf. Seit dieser Saison ist er Cheftrainer der SG BBM Bietigheim.
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Die letzten Spiele HSC - SG BBM Bietigheim

Saison Liga Ergebnis

2019/20 2. Handball-Bundesliga Saisonabbruch / 23:27 (A)

2018/19 2. Handball-Bundesliga 33:27 (H) / 28:26 (A)
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SG BBM BIETIGHEIM
Im Fokus
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G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

S V E N  W E S S E L I N G 

geboren am: 
16. Dezember 1997 in Borghorst 

Position: 
Rückraum links 

Größe: 
1,96 m

Bisherige Stationen:  
bis 2008  SuS Neuenkirchen  
2008 bis 2021  TV Emsdetten
seit 2021  SG BBM Bietigheim 

Vertrag bis: 
30.06.2023

Persönliche Bundesliga-Bilanz:
2. Bundesliga: 222 Spiele / 476 Tore

Der Sportliche Leiter Jochen Zürn über Sven Weßeling: 

„Sven ist ein sehr kompletter Spieler, der sowohl in der Abwehr als auch im 
Angriff überzeugt, gute Entscheidungen trifft und neben seiner Wurf- auch 
spielerische Qualität mitbringt. Er ist gerade für die komplexe Rückraum-
links-Position noch sehr jung und entwicklungsfähig, aber schon auf einem 
hohen Niveau.“

• Handball spielt schon immer eine große 
Rolle bei Familie Weßeling. Bereits Vater 
Martin spielte einst beim TV Emsdetten in der 
2.  Bundesliga. Auch Svens fünf Jahre älterer Bruder Lutz ist Handballer 
und aktuell in der 3. Liga aktiv.

• Bereits im Alter von 16 Jahren trainierte Sven Weßeling regelmäßig 
mit der 1. Mannschaft des TV Emsdetten und gab schon kurz nach sei-
nem 17. Geburtstag sein Debüt in der 2. Bundesliga.

• Mit insgesamt 205 Treffern belegte Sven Weßeling in der vergangenen 
Saison Platz 5 in der Torjägerliste der 2. HBL. Seine 158 Tore aus dem Feld 
bedeuteten in dieser Wertung ligaweit ebenfalls Rang 5.  
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SG BBM BIETIGHEIM
Interview mit Konstantin Poltrum

G E G N E R

Konstantin Poltrum hat zwischen 2018 und 2021 insge-
samt 94 Spiele für den HSC 2000 Coburg bestritten und 
ist im Sommer zur SG BBM Bietigheim gewechselt. Heute 
wird er nun erstmals im Trikot seiner neuen Mannschaft 
in der HUK COBURG arena auflaufen. Gerd Nußpickel 
unterhielt sich im Vorfeld der Partie mit dem 27-jährigen 
Torhüter.

Du wirst am Sonntag mit deinem aktuellen Verein SG 
BBM Bietigheim zu Gast in der HUK-COBURG arena sein. 
Freust du dich schon auf das Wiedersehen mit den Cobur-
ger Fans?
Da wir die letzte Saison fast gänzlich ohne Zuschauer spielen 
mussten, freue ich mich umso mehr auf die Coburger Fans, 
ja!

Du hast ja damals auch familiäre und Studien-Gründe als 
wichtige Argumente für deinen Wechsel nach Baden-
Württemberg genannt. Haben sich diesbezüglich deine 
Hoffnungen und Erwartungen bisher erfüllt?
Bisher haben sich meine Erwartungen diesbezüglich erfüllt. 
Man muss natürlich dazu sagen, dass ich meine sportlichen 
Ambitionen nicht komplett über Bord geworfen habe. Aber 
ich konnte bisher so wie gewünscht alle Faktoren gut ver-
einen.

Kommen wir zum sportlichen: Bist du schon richtig ange-
kommen in deinem neuen Verein, in deinem neuen Team? 
Wie bist du in Bietigheim aufgenommen worden?
Ich denke und hoffe, dass ich menschlich im Team und im Ver-
ein angekommen bin. Das fällt mir meist nicht so schwer. Die 
Mannschaft und das Umfeld machen es einem auch super 
leicht.

Deine neue Mannschaft hatte ja in den ersten Spielen 
auch einige Probleme, kam zuletzt aber immer besser in 
Schwung. Wie zufrieden seid ihr mit dem bisherigen Sai-
sonverlauf? Wie schätzt du deine eigenen Leistungen bis-
her ein?
Wir hadern natürlich mit der ein oder anderen Niederlage, 
gerade am Anfang. Aber das gehört dazu und ist auch auf-
gearbeitet worden. Die Saison ist noch jung und es liegt noch 
viel vor uns, weswegen mannschaftlich der Blick und der Fo-
kus immer auf das nächste Spiel gerichtet ist. 
Für mich persönlich läuft es noch nicht ganz so rund. Wir 
haben ein neues Abwehrsystem eingeführt und auch die-
ser Prozess benötigt Zeit. Leider konnte ich der Mannschaft 
noch nicht in dem Ausmaß helfen, wie ich das eigentlich von 
mir erwarte.

Ganz und gar nicht zufrieden mit der bisherigen Saison ist 
man beim HSC 2000 Coburg, was letztlich sogar zu einem 
Trainerwechsel führte. Hat dich dieser schlechte Saison-
start des HSC auch überrascht?

Ich hatte mir vorher über das Abschneiden des ersten Vier-
tels der Saison keine Gedanken gemacht, deswegen kann ich 
nicht sagen, ob ich überrascht bin. Ich glaube, als Absteiger 
ist es oft schwierig, den herrschenden Erwartungen gerecht 
zu werden. Wenn man sich dazu noch das „Haifischbecken“ 
2. Liga anschaut, sind die Ergebnisse durchaus erklärbar. Klar 
ist aber auch, dass der HSC sportlich andere Ambitionen ver-
folgt, als es der Tabellenstand wiederspiegelt. 

Auch die SG BBM Bietigheim hat in dieser Spielzeit einen 
neuen Trainer.  Iker Romero hat bekanntlich zu seiner ak-
tiven Zeit mit der spanischen Nationalmannschaft und 
dem FC Barcelona zahlreiche Erfolge feiern können, ist 
jetzt aber zum ersten Mal als Cheftrainer tätig. Wie er-
lebst du ihn als Trainer, was zeichnet ihn besonders aus? 
Ich erlebe ihn erstmal, trotz seiner Erfolge, als einen sehr bo-
denständigen, loyalen, aufgeschlossenen und klaren Typ. Das 
macht ihn für mich menschlich sehr wertvoll. Handballerisch 
braucht man Iker Romero aus meiner Sicht nichts mehr vor-
machen und für seine erste hauptamtliche Trainerstation 
macht er das schon gut! Als Trainer zeichnet ihn ein starkes 
Temperament, eine gewisse Raffinesse und akribische harte 
Arbeit aus.

Es gibt ja im Vorfeld der Partie am Sonntag eine recht in-
teressante Konstellation: Du selbst hast zuletzt drei Jahre 
lang in Coburg gespielt und kennst noch viele Spieler. Der 
jetzige Coburger Trainer Brian Ankersen hat die SG BBM 
in den letzten Monaten der vergangenen Saison als Chef-
trainer betreut und dort sehr erfolgreich gearbeitet. Wer 
von euch beiden kann seinem aktuellen Team die besse-
ren Tipps für das Spiel am Sonntag geben?  
Ich glaube, da hat Brian eindeutig die Nase vorn… Taktisch 
kann ich leider sehr, sehr wenig mitreden (ich wurde komi-
scherweise auch nie mit taktischen Dingen behelligt). Brian 
war das ein oder andere Mal bei uns in der Halle und kennt 
unsere Mannschaft gut. Trotzdem glaube ich, dass es darauf 
nicht ankommen wird am Sonntag.

Von Gerd Nußpickel
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des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Iris Bilek

TV EMSDETTEN
VS. HSC 2000 COBURG
Mittwoch - 17. November 2021 um 19:30 Uhr

Halle:   Ems-Halle
Internet: www.tvemsdetten.com

HC ELBFLORENZ 2006
VS. HSC 2000 COBURG
Sonntag - 27. November 2021 um 17:00 Uhr

Halle:   BallsportArena Dresden
Internet: www.hc-elbflorenz.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Unsere private Trauerhalle  „Haus des Abschieds“

Die Idee zu unserem „Haus des Abschieds“ entstand aus dem Bedürfnis vieler Angehöriger, in Ruhe 
und privater Atmosphäre ungestört von einem geliebten Menschen Abschied nehmen zu können. 

Mit unserer großzügigen Trauerhalle und den warm und hell gestalteten Räumlichkeiten kommen 
wir diesem Wunsch nach und ermöglichen eine individuelle Abschiednahme. 
Unsere Verabschiedungsräume laden zum Verweilen, zum Beten und Nachdenken ein.

Ob mit musikalischer Begleitung im Hintergrund, Dekoration mit persönlichen Erinnerungsstücken 
oder anderen persönlichen Akzenten die Sie setzen möchten - in unserem „Haus des Abschieds“ 
haben Sie die Möglichkeit ganz persönlich und ohne Zeitdruck „Auf Wiedersehen“ zu sagen. So 
kann man z.B. noch einmal Worte, die man auf dem Herzen hat, aussprechen, einen letzten Kuss 
auf den Weg mitgeben oder einfach nur die Hand halten. Auch wenn es vielleicht Überwindung 
kosten kann, so ist es doch ein wichtiger Schritt, um die Trauer und den Verlust bewältigen zu können.   

Unsere vollklimatisierte Trauerhalle bietet Platz für bis zu 80 Personen und ermöglicht uns daher 
auch Trauerfeiern ganz individuell abzuhalten und zu gestalten. Wir sind mit einer Orgel, evangeli-
schen und katholischen Gesangsbüchern und einer Musikanlage ausgestattet. Auch die musikalische 
Umrahmung durch Solisten ist jederzeit möglich. Somit können Sie nach eigenen Vorstellungen 
zwischen einer Feier im konservativen, christlichen Stil bis hin zur Feier der ganz unkonventionellen 
Art entscheiden.  

Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar. Eine persönliche Abschiednahme ist jederzeit nach 
vorheriger Absprache möglich. Oder wenn Sie Interesse haben unsere Räumlichkeiten zu 
besichtigen, laden wir Sie hierzu herzlich ein. Ein Anruf genügt.  

Ihr Team vom Bestattungsinstitut M.Brehm Haus des Abschieds

 Coburg   Bad Rodach 
 09561/200410  09564/809111

  Meeder 
  09566/808136



Von Gerd Nußpickel und Henrik Thimm

Der HSC 2000 Coburg II hat endlich seinen ersten Punkt in 
der aktuellen Drittligasaison geholt. Dank eines energischen 
Schlussspurts erkämpften sich die Schützlinge von Ronny 
Göhl ein am Ende verdientes 20:20 gegen den HSC Bad 
Neustadt.

Immerhin 250 Zuschauer hatten am vergangenen Sonntag 
den Weg in die HUK COBURG arena gefunden. Und sie sa-
hen über die gesamten 60 Minuten eine spannende und hart 
umkämpfte Partie, die spielerisch allerdings einige Wünsche 
offenlies. Bereits der Auftakt verlief recht ausgeglichen. Bis 
zum 6:4 durch Patrick Pernet in der 20. Minute lagen zu-
meist die Coburger in Front. Doch dann schlichen sich wie-
der die schon aus den letzten Spielen bekannten technischen 
Fehler und einige Fehlwürfe in das Spiel der Hausherren ein. 
Auf der anderen Seite hatten die „Rotmilane“ nunmehr ihre 
beste Phase. Vor allem Maximilian Drude traf jetzt fast nach 
Belieben und erzielte fünf seiner insgesamt sechs Tore in der 
ersten Hälfte. Der ehemalige Coburger war es dann auch, 
der die 13:10 – Halbzeitführung für den HSC Bad Neustadt 
erzielte.

Als Routinier Franziskus Gerr 47 Sekunden nach dem Wie-
deranpfiff auf 14:10 erhöhte, schien den Coburgern auch 
diese Partie endgültig zu entgleiten. Aber die Gastgeber 
kämpften sich – vor allem dank einer Steigerung in der Ab-
wehr – langsam, aber sicher wieder ins Spiel zurück. Beim 
13:14 durch Janis Pavels Valkovskis war man nach 37 Minu-
ten erstmals wieder in Schlagdistanz. Doch Mitte der zwei-
ten Hälfte setzten sich die Gäste binnen vier Minuten erneut 
auf 20:17 ab. Eine Vorentscheidung sollte das allerdings 
noch nicht sein. Die Gelb – Schwarzen intensivierten noch-
mals ihre Abwehrarbeit und gestatteten den „Rotmilanen“ 
keinen weiteren Treffer in den letzten zehn Minuten. Zwar 
klappte auch jetzt noch nicht alles in der Coburger Offensi-
ve. Aber Rick Harder, Jakob Kassing und Ferdinand Schmitt 
stellten mit ihren Treffern tatsächlich noch den 20:20 – Aus-
gleich her. Und als man dann auch noch den letzten Angriff 

der Gäste unbeschadet überstanden hatte, war der Jubel im 
Coburger Lager groß über den ersten Punktgewinn der Sai-
son. Gästetrainer Frank Ihl dagegen war bedient: „Für mich 
ist das eine gefühlte Niederlage. An diesem Punkt habe ich 
keine Freude. Letztlich haben sich die Coburger den Punkt 
verdient, weil wir es nicht geschafft haben, unsere Angriffe 
strukturiert zu Ende zu spielen."    

Heute Abend sind die Göhl-Schützlinge zu Gast beim TV 
Gelnhausen, der aktuell mit 6:8 Punkten auf Platz 8 der Staf-
fel E rangieren. Das nächste Heimspiel für den HSC 2000 
Coburg II steht dann am Samstag, dem 13. November 2021 
auf dem Programm. Gegner ist die DJK Sportfreunde Bu-
denheim.

In den bisherigen Partien waren folgende Spieler für den HSC 
2000 Coburg II im Einsatz:

Mark Roschlau (7 Spiele/0 Tore), Fabian Apfel (7/1); 
Tim Bauer (3/1), Ferdinand Schmitt (6/6), Leon Kessel (5/0), 
Dominic Kelm (6/4), Julian Mielenhausen (5/0), Jakob Kas-
sing (3/6), Henrik Thimm (1/0), Julian Siegler (7/29), Patrick 
Pernet (5/15), Jan Brüning-Wolter (6/1), Jonathan Rivera 
(7/0), Janis Valkovskis (2/5), Luis Neumann (7/6), Rick Har-
der (7/27), Felix Dettenthaler (6/21), Jonas Ratschker (3/4), 
Tim Ehmke (7/7), Martin Munoz (1/1), Paul Schikora (2/6), 
Max Preller (1/3)

UNSERE 2. MANNSCHAFT
Erster Punkt für HSC II – nicht mehr, aber auch nicht weniger

2 .  M A N N S C H A F T
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.
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TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Samstag 11.09.2021 19:30 TV Kirchzell HSC 2000 Coburg II 30:27

Samstag 18.09.2021 19:30 HSG Hanau HSC 2000 Coburg II 36:14

Sonntag 26.09.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Rodgau Nieder-Roden 23:31

Samstag 02.10.2021 19:30 HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II HSC 2000 Coburg II 28:24

Sonntag 10.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HC Erlangen II 16:32

Samstag 16.10.2021 19:00 HSG Bieberau-Modau HSC 2000 Coburg II 25:19

Sonntag 24.10.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HSC Bad Neustadt 20:20

Samstag 30.10.2021 19:30 TV Gelnhausen HSC 2000 Coburg II 28:21

Samstag 13.11.2021 19:30 HSC 2000 Coburg II DJK Sportfreunde Budenheim 0:0

Samstag 20.11.2021 19:30 HaSpo Bayreuth HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 05.12.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Kirchzell 0:0

Samstag 11.12.2021 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Hanau 0:0

Samstag 15.01.2022 19:30 HSG Rodgau Nieder-Roden HSC 2000 Coburg II 0:0

Samstag 22.01.2022 19:00 HSC 2000 Coburg II HSG Dutenhofen-Münchholzhausen II 0:0

Samstag 29.01.2022 19:00 HC Erlangen II HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II HSG Bieberau-Modau 0:0

Samstag 19.02.2022 19:30 HSC Bad Neustadt HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 27.02.2022 16:00 HSC 2000 Coburg II TV Gelnhausen 0:0

Samstag 05.03.2022 19:30 DJK Sportfreunde Budenheim HSC 2000 Coburg II 0:0

Sonntag 13.03.2021 16:00 HSC 2000 Coburg II HaSpo Bayreuth 0:0

UNSERE 2. MANNSCHAFT
Der Spielplan in der 3. Liga

2 .  M A N N S C H A F T





Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de





Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Das wahre Leben beginnt mit dem Anwurf 

und guter Schlaf beginnt mit kleinen Flügeln  
unter der Matratze

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufstehen 
sind deutlich weniger geworden. Nach einer re-
lativ kurzen Eingewöhnungsphase bin ich sehr 
zufrieden mit meinem Lattoflex-Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

HSC-Handballer wissen:

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 8.2021.indd   1 17.08.21   11:5817.08.21   11:58

Wir helfen
hier und jetzt.
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S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
Bestattungsinstitut M. Brehm
DCT GmbH 
Gelder & Sorg GmbH & Co. KG
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter Gbr
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg mbH

Hospitality-Partner
Autohaus Heinrich-G. Bender GmbH & Co. KG
Autohaus Waldemar Grosch GmbH & Co. KG
finori GmbH
Forster und Partner
Glodschei Architekten und Stadtplaner
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
RB fitalia GmbH
Roland Herppich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke
Wohnpark am Buchberg

A7-24 Aumann GmbH
Achtbit Media GmbH
Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Atlas Bestattungen Coburg uG (haftungsbeschränkt)
Auto Müller GmbH & Co.KG
Autohaus Willy Ernst GmbH
BAES Deutschland GmbH
Beiersdorfer Landbrot
Betten Friedrich
Birzer & Neumann Wirtschafts- und Steuerberatungsgesellschaft PartG
BMW Autohaus Wormser GmbH Coburg
Büro und Design Greb GmbH
CHMS
CTS Eventim
DB Regio AG
Elektro-Albrecht GmbH & Co.KG

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
Emotion Veranstaltungstechnik
eSourceONE GmbH
Fleischerei Sommer
FLYERALARM sports GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth
Garten- und Landschaftsbau Bastian Geuss
GN2 Netwerk 
GOLDBECK Ost GmbH 
Gutgesell GmbH                     
HAAS - Orthopädietchnik GmbH & Co. KG
HCS Medienwerk GmbH
Heizungsbau Tryleski
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europ GmbH
Kanzlei Beck & Zeitner
Klickfeuer GmbH
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner GmbH & Co. KG
Löwenanteil GmbH
MBG International
Mediteam GmbH & Co. KG
Milchwerke Oberfranken West
MineralBrunnen RhönSprudel Egon Schindel GmbH
naddcon
NUBYMI – Performance Nutrition
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Peter Breidenbach
Pizzeria Milano
Printlive e. K. 
Ramster Textilreinigung
Schenker Deutschland AG
Süc Dacor - iTV Coburg
TALECO Handels GmbH
VERPA Folie Weidhausen
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Bar Coburg
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
hm-Zweiländer-Magazin
Medienkraft Verstärker GmbH
iTV by süc//dacor 
nectv e. V.
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Sportdeutschland.TV
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
JAN SCHÄFFER

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Kreisläufer Jan Schäffer 
genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
DJK RIMPAR WÖLFE

Das nächste Heimspiel der Saison 
2021/2022 findet am 27. November 
um 19:30 Uhr gegen die DJK Rimpar 
Wölfe in der HUK-COBURG arena 
statt.
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Regenerieren, vitalisieren, entspannen, pfl egen, heilen: 
Bayerns wärmste und stärkste Thermalsole ist ein 

Naturphänomen, das Körper, Geist und Seele gut tut. 
Sind Sie bereit, einzutauchen?

Wie ein 
Tag am Meer

www.obermaintherme.de
OBERMAIN THERME        96231 Bad Sta� elstein        Tel. 0 95 73/96 19-0



Es geht wieder los!

Die HUK-COBURG drückt die Daumen für das heutige 
Spiel und wünscht allen Spielern und Fans eine auf-
regende Zeit, tolle Würfe und natürlich mehr Punkte 
als der Gegner.

Auf geht’s, Jungs, ihr packt das!


